
ANMELDUNG :
Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH  
Feengrottenweg 2 • 07318 Saalfeld  • 
Feenfon: 03671 55040 
feenpost@feengrotten.de

Öffnungszeiten und weitere 
Informationen auf 
www.feengrotten.de

KONTAKT-
FORMULAR

Hinweise zu Anmeldung und Besuch
•  Alle Preise gelten für Gruppen ab 15 Personen.  

• Pro 10 Kinder erhält ein Betreuer freien Eintritt.

• Erhalten Sie Ihr individuelles Angebot nach Absprache und Voranmeldung.

• Die Temperatur in den Feengrotten liegt ganzjährig bei 8 – 10 o C. 
Festes Schuhwerk und warme Kleidung werden empfohlen.

Anreise zu den Feengrotten
Anreise ÖPNV:
Ab 7:40 Uhr alle 30 Minuten direkt vom Bahnhof und ab Marktplatz 
zu den Feengrotten (Linie A, Haltestelle 9) Letzter Bus ab Feengrotten: 
18:10 Uhr (Sa - So alle 60 Min)

Darüber hinaus unterbreiten Ihnen regionale Busunternehmen auf 
Anfrage gern ein Angebot für eine direkte Abholung und den Rück-
transport von Ihrer Einrichtung zu den Feengrotten und zurück.
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Abenteuerwald 
Feenweltchen

Zuckertütenfest  

Über die magische Feenpforte gelangt man in die Welt der 
Naturgeister. Hier, im verzauberten Wald oberhalb der Feengrotten, 
sind sie zuhause – die Feen und Elfen, die Kobolde und Trolle. 
Verschlungene Pfade führen in den magischen Garten der Feen-
pflanzen, den hellen Hain der Lichtelfen, das dunkle Reich der 
Waldgeister und auf die bunte Elfenwiese. Am Ende wartet das 
Feenwipfelschloss mit seiner Zauberrutsche. 

• Besuch der zauberhaften Anderswelt

• Eintritt in das Erlebnismuseum
 Grottoneum

 pro Person 8 € 
 Morgentarif 
 8:30 Uhr - 10:00 Uhr • 5 €

 mit Museum individueller Aufenthalt
        Mai – Oktober

Das Feenweltchen ist ein ganz besonderer Ort, um gemeinsam mit der 
ganzen Kindergartengruppe einen einzigartigen Tag zu erleben. Hier 
erwartet Euch Fee Rosalie und ihr kunterbunter Zuckertütenbaum. 
Nach dem „Pflücken“ bleibt Zeit für Eure individuelle Entdeckungstour 
im Feenweltchen.

 pro Person 8 € • Feenbegleitung 75 € 
        bis 25 Pers. • gefüllte Zuckertüten am Vortag 
        an der Kasse abgeben

 ca. 45 Min + individueller Aufenthalt 
        April – Oktober

Erlebniswelt

natürlich bezaubernd.

KInDERERLEbNiSPROGrAMME
für Familien, Kindergärten 

und Grundschulen

Erstellung: Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH • Stand Dezember 2024 • Änderungen vorbehalten

Kleine Pause 
im Feengrottenpark 
Auszug aus dem Angebot:
• Rostbratwurst

• Wiener

• Pommes frites

• Süßkartoffel-Pommes

• Muffins, Butterbrezel,  
Eis und vieles mehr...

Feenomenaler 
Aus� ug

Zusammen mit der Fee geht es auf eine unter-
haltsame Reise durch die vier magischen Reiche. 

Verkleidet als Elfe oder kleiner Troll macht dies ganz 
besonders Spaß. Hier kann man Geschichten lauschen, 

im Trollhaus toben, das Feenwipfelschloss erklimmen oder 
im Blumenschlösschen tanzen.

Spannende Aufgaben, Basteleien und ein Rundgang mit der Fee gehören ebenso 
dazu wie das gemeinsame Kaffeetrinken mit einem Feenküchlein und Feenbrause. 

  Gruppen (bis 7 Pers.): Aus� ug + Eintritt Feenweltchen 150 € 
 jede weitere Pers. 15 €

mit Kinderführung durch das Schaubergwerk Feengrotten: 
 180 € • jede weitere Pers. 20 € 

 ca. 1,5 Std.+ individueller Aufenthalt • April – Oktober

        bis 25 Pers. • gefüllte Zuckertüten am Vortag 

2025/26

Feenwipfelschloss mit seiner Zauberrutsche. 

Besuch der zauberhaften Anderswelt

individueller Aufenthalt
M o r g e n t a r

i f

M o r g e n t a r
i f

Für 
Kindergruppen 
öffnen wir auf 

Anmeldung bereits 
ab 8:30 Uhr das 
Feenweltchen.



Besucht die „farbenreichsten Schaugrotten der 
Welt“. Vor vielen Jahren begaben sich hier Bergleute 

auf die Suche nach Gold, Silber und anderen Schät-
zen und fanden den schwarzen Alaunschiefer. Was man 

daraus gewinnen konnte, wie man das Gestein aus dem 
Berg holte und vieles mehr erfährt man bei der Kinder-
führung durch das Schaubergwerk. Auch der Besuch des 
Grottoneums ist im Eintritt enthalten.

 Kind 8 € • Erw. 13 € • inkl. Besuch Grottoneum
 ca. 1 Std. • Grottoneum ca. 45 Min.

Kinderführung  
Feengrotten 

ab 
4 Jahre

Genau das Richtige für Abenteurer! Ausgerüstet mit Grubenhelm und Taschen-
lampe geht es auf teils unbeleuchteten Strecken durch die schmalen Stollen 
und engen Gänge des Bergwerks. Dabei lernt man die Grotten neu kennen 
und erfährt auch Spannendes über ihre Wiederentdeckung vor mehr als 
einhundert Jahren. Danach geht es ins Erlebnismuseum Grottoneum, wo es  
viel zu erfahren und tolle Mitmachstationen gibt.
Tipp: Bringt Eure eigene Taschenlampe mit. 

 Kind 8 € • Erw. 13 € • inkl. Besuch Grottoneum
       nur außerhalb der Öff nungszeiten buchbar

 ca. 1 Std. • Grottoneum ca. 45 Min.

Taschenlampen-Tour 
Feengrotten

ab 
8 Jahre

Im Grottenhof des Feengrottenparks gibt es weitere Ent-
deckerstationen. Sie zeigen, wie man früher schweres 
Gestein und Wasser ohne Strom gefördert hat. Die Wasser-
kunst mit Schöpfrad, Schwengelpumpe und vieles mehr kann 
man selber ausprobieren. An der Schatzsuche-Station können 
echte Schätze aus dem Sand gewaschen werden.

 Schatzsuche 3 €,  Wasserkunst + Göpelwerk kostenfrei
 ca. 1 Std. (Mai – Oktober in Betrieb)

Wasserkunst,
Schatzsuche 

und Göpelwerk 

Anfassen, Staunen, Mitmachen... 
Im Grottoneum befinden sich über 20 Mit-

mach- und Wissensstationen. Hier kann man 
selbst zum Entdecker werden und viel Interessantes 

über den früheren Bergbau, die farbenreichen Tropfsteine 
und besondere Minerale erfahren. Im Grottenkino wird die 
Entstehungsgeschichte der Feengrotten erzählt. 

 Kind 3 € • Erw. 4 €
 ca. 45 Min.

Erlebnis-
museum 
Grottoneum

ab 
4 Jahre

im Saalfelder Stadtwald
ab Feengrotten
Den Wald mit allen Sinnen erleben und erforschen – 
unter diesem Motto begrüßt der WaldErlebnisPfad an 
den Feengrotten kleine und große Naturfreunde. 

Der Naturlehrpfad macht auf einer Länge von rund 
2,5 km auf die heimische Fauna und Flora sowie weitere 
Besonderheiten des Waldes aufmerksam und 
vermittelt an 16 anschaulich gestalteten 
Stationen spielerisch viel Wissenswer-
tes rund um die hiesige Tier- und 
Pflanzenwelt.

Mehr Infos 
gibt‘s hier

Ausgerüstet mit einer Schatzkarte geht es auf einen spannenden 
Rundgang durch die Feengrottenstadt. Vorbei am Rathaus, an den 
Stadttoren, an der Stadtmauer und vielen prächtigen Gebäuden aus 
vergangenen Zeiten führt die Reise kleine und große Entdecker ent-
lang der alten Handelsstraße zur alten Burgruine Hoher Schwarm. 
In den Tiefen der Burganlage liegt ein Schatz begraben und wartet 
darauf, entdeckt zu werden.

 bis 20 Personen 75,00 € • jede weitere Person 3 €
 ca. 1,5 Std. • ab Tourist-Information

Kinderstadtführung 

Familientour durch Saalfeld 

Begleitet den Nürnberger Kauf-
mann auf seiner Reise entlang der 
alten Handelsstraße in Saalfeld und 
taucht ein in die Zeit um 1600. In den 
Stadttoren erwarten Euch interaktive 
Ausstellungen, die zum Entdecken und 
Mitmachen einladen.

Im Oberen Tor begegnet man dem Torwächter Heinrich und kann sich sogar 
einen Passierschein ausstellen lassen.

Im Darrtor, dem einstigen Stadtgefängnis, heißt es „alles, was Recht ist“. Hier 
erfährt man Interessantes zu Scharfrichtern, Schurken und Henkern in früheren 
Jahrhunderten.

Das Saaltor lädt ein, Wissenswertes über Medizin, Kräuterkunde und Heilme-
thoden der Bader, Kräuterfrauen und Chirurgen zu erfahren.  

Im Blankenburger Tor sucht der Nürnberger Kaufmann 
tüchtige Handwerker, die seinen zu Bruch gegangenen 
Wagen wieder reisefähig machen. Er fragt sich durch die 
Gewerke und damit durch die Stadtgesellschaft.

Unser Tipp: Kombi-Ticket „Von Tor zu Tor“ 

 je Tor:  3,50 €  •  Kombi: 10,00 € , Familienticket bis 5 Personen: 25,00 €
 ca. 45 Min pro Tor • täglich 9 – 18 Uhr geö� net

Oberes Tor, Darrtor, 

Saaltor und 
Blankenburger Tor

eine Zeitreise durch Saalfeld
eine Zeitreise durch Saalfeld

ERLEBNIS ERLEBNIS 
STADTTORESTADTTORE ab 

8 Jahre

Tourist-Information Saalfeld 
Markt 6 • 07318 Saalfeld •  03671 - 522181
info@saalfeld-tourismus.de • www.saalfeld-tourismus.de 

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 9 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Dieser interessante Stadtrundgang ist bestens für Familien mit 
Kindern geeignet.  Ein Großvater beantwortet seinen beiden 
Enkeln spannende Fragen und erklärt auf leicht verständliche 
und zugleich unterhaltsame Weise die Geschichte der Stadt. 

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Hörprobe

Archäologische SchätzeArchäologische SchätzeArchäologische Schätze
Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-
hüllten viele Gegenstände und Knochen hüllten viele Gegenstände und Knochen hüllten viele Gegenstände und Knochen 
der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss 
über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-
gen. Gefunden wurden Knochen- und gen. Gefunden wurden Knochen- und gen. Gefunden wurden Knochen- und 
Steinwerkzeuge sowie Schmuck und Steinwerkzeuge sowie Schmuck und Steinwerkzeuge sowie Schmuck und 
Kultgegen stände. Sie können noch Kultgegen stände. Sie können noch Kultgegen stände. Sie können noch 
heute im Saal fel der Stadtmuseum, heute im Saal fel der Stadtmuseum, heute im Saal fel der Stadtmuseum, 
im ehemaligen Franzis kaner kloster, im ehemaligen Franzis kaner kloster, im ehemaligen Franzis kaner kloster, 
besichtigt werden.besichtigt werden.besichtigt werden.

DIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLER
Die Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem Gleitsch

Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich 
wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-

stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim 
Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven 
Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und 
Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze her. Vor rund 2.800 her. Vor rund 2.800 her. Vor rund 2.800 

kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es 
den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, 

Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie 
die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., 
stammen keltische Wallanlagen auf dem stammen keltische Wallanlagen auf dem stammen keltische Wallanlagen auf dem 
Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer 
Zeitrechnung wurde die Region von sla-Zeitrechnung wurde die Region von sla-Zeitrechnung wurde die Region von sla-
wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. 

Stadtrallye
Begebt Euch auf eine Zeitreise und rätselt 
euch durch Saalfeld. Erlebt die Stadt 
einmal ganz anders. Löst Aufga-
ben, während Ihr nebenbei einen 
entspannten Spaziergang durch 
Saalfeld macht und interessante 
Geschichten erfahrt. Beobach-
tungs- und Kombinationsgabe sind 
gefragt, denn Ihr könnt die Fragen 
nur vor Ort lösen. 
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KOMBI-TICKET  ca. ½Tag 

• Schaubergwerk Feengrotten 
• Erlebnismuseum Grottoneum 
• Abenteuerwald Feenweltchen

 Kind (4 -14 Jahre)  13 €
 Erwachsener  18 €


